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1 Zusammenfassung 

Im vorliegenden Projekt arbeiteten die NaMLab gGmbH, das Forschungsinstitut für Leder und 

Kunststoffbahnen gGmbH, und das Institut für Halbleiter- und Mikrosystemtechnik der TU 

Dresden gemeinsam an transparenten Wasser- und Sauerstoff-Barriereschichten auf tem-

peraturempfindlichen Substraten zur Verkapselung von organischen Leuchtdioden. Das 

Hauptziel war eine Barriereentwicklung mit Wasser Diffusionswerten im Bereich von 10-6 g 

Wasser pro m2 und Tag. 

Aus den umfangreichen Datenmengen konnten folgende Ergebnisse erzielt werden: 

 Alle Arbeitspakete wurden erfolgreich bearbeitet und abgeschlossen. 

 Im Vergleich der Foliensubstrate stellte sich die planarisierte PEN Folie als bestes 

Foliensubstrat für Diffusionsbarrieren heraus. 

 Beste Wasser Diffusionsbarriere Werte (WVTR) wurden mit Al2O3/TiO2 Nanolaminaten 

sowohl auf Teststrukturen als auch auf industriell gefertigten OLEDs der Firma Novaled 

erreicht. Hierbei konnte die Barriere direkt auf den Teststrukturen bzw. OLEDs oder 

zunächst auf Folien abgeschieden werden, die zu einem späteren Zeitpunkt auf den 

OLEDs verklebt wurden. 

 Grundsätzlich ergaben sich beste Barriere Werte für Al2O3/TiO2 Nanolaminate gegenüber 

reinen Al2O3 oder TiO2 Einzelschichten. Durch eine Verbesserung im Versuchsaufbau zur 

Bestimmung der WVTR Werte konnten zum Ende des Projektes beste WVTR Werte für 

reine Al2O3 gemessen werden. Dieser Versuchsaufbau wurde noch nicht an 

Nanolaminaten eingesetzt. 

 Die Lebensdauer von organischen Leuchtdioden konnte durch den Einsatz von 

Diffusionsbarrieren auf mindestens 10000h erhöht werden. Während dieser Untersuchung 

an Luft wurde keine Degradation und keine Entstehung von Defekten beobachtet. Dieses 

Verhalten konnte sowohl nach einer Direktverkapselung der OLED als auch nach 

Laminierung einer Folie mit Diffusionsbarriere verifiziert werden. Eine maximale 

Lebensdauer kann noch nicht angegeben werden, da diese Versuche noch laufen. 

 OLED Direktverkapselungen zeigten geringere Degradation der Leuchtdiode, wenn das 

aufgebrachte Nanolaminat zuerst unter Verwendung eines Ozon Präkursors ab-

geschieden wurde. 

 Die Zielwerte für eine Wasser Diffusion durch die Barrieren konnte für einige 

anorganische Barrieresysteme nahezu erreicht werden. Beste Daten mit Werten von  

10-5g/m2/Tag (gemessen bei 38 °C, 90 % Luftfeuchte) auf Folien und auf Glas Substraten  

können bei 20 °C und 50 % Luftfeuchte mit Werten im Bereich 10-6g/m2/Tag abgeschätzt 

werden.  

 

Das Ziel des Projektes wurde somit erreicht. 
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